Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/2502 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Stahlberg, Dr. Klepsch, Ernesti 
und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Weißbuchmaßnahmen 


Wir fragen die Bundesregierung: 


1. Welche Maßnahmen hat die Bundesregierung bisher hin- 
sichtlich des am 1. April 1971 vor dem Verteidigungsaus- 
schuß angekündigten Truppenversuchs für die Neuordnung 
des Kantinenwesens ergriffen, und welche weiteren kon- 
kreten Schritte sind bis wann zu erwarten? 

2. Wann ist mit dem Inkrafttreten einer Regelung betreffend 
Zulage „Dienst zu ungünstigen Zeiten" für Wehrpflichtige 
zu rechnen, nachdem die Bundesregierung durch eine Be- 
schlußfassung des Bundestages vom 12. Mai 1971 zu einer 
derartigen Regelung aufgefordert worden war? 

3. Ist die Bundesregierung bereit, entsprechende besoldungs- 
rechtliche Verbesserungen für Soldaten zu gewähren, falls 
sie bei ihrer Rechtsverordnung nach § 5 und § 53 Bundes- 
besoldungsgesetz dem Vorschlag des Bundesrates vom 

4. Juni 1971 für die besoldungsrechtliche Behandlung be- 
stimmter Sonderlaufbahnen der Beamten folgt? 

4. Welche Maßnahmen hat die Bundesregierung bisher ver- 
anlaßt, um die Globalanmietung durchzuführen, und welche 
weiteren konkreten Schritte sind bis wann zu erwarten? 

5. Welche Maßnahmen hat die Bundesregierung bisher ge- 
troffen, um den bis 1973 versprochenen Bau von 27 000 
Wohnungen für die Bundeswehr durchzuführen? Ist nach 
den bisherigen Maßnahmen damit zu rechnen, daß diese 
Wohnungen bis 1973 tatsächlich gebaut werden? Ist beab- 
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sichtigt, im Rahmen der Sperrung und Umschichtung von 
Mitteln aus dem Verteidigungshaushalt dieses Programm zu 
strecken, zu kürzen oder zu streichen? 

6. Ist das vorgesehene Rahmenbauprogramm für die Moderni- 
sierung älterer Wohnungen für Bundeswehr-Bedienstete, 
für das 8,5 Mio DM vorgesehen sind, von der Sperrung bzw. 
Kürzung der Mittel für den Verteidigungs-Etat im Rahmen 
der durchzuführenden Einsparungsmaßnahmen betroffen? 

7. Welche konkreten Maßnahmen hat die Bundesregierung bis- 
her getroffen, um nach Aufhebung des Bau-Stopps für Unter- 
offiziersheime diese Heime zu bauen? In welchen Standorten 
sollen die ersten Heime errichtet werden? Wann ist mit dem 
Baubeginn zu rechnen? Wann ist mit der Fertigstellung zu 
rechnen? Wie hoch sind die hierfür angesetzten Kosten? Ist 
beabsichtigt, im Rahmen der Sperrung von Mitteln aus dem 
Verteidigungshaushalt dieses Programm zu strecken, zu 
kürzen oder zu streichen? 

8. Wann wird mit der Ausführung des Rahmenprogramms für 
den Bau von Sportstätten und Saunas begonnen? Welche 
Mittel sind hierfür bereitgestellt? Ist beabsichtigt, im Rah- 
men der Sperrung von Mitteln aus dem Verteidigungshaus- 
halt dieses Programm (insgesamt 129 Sportplätze, 48 
Schwimmhallen, 95 Ausbildungshallen und 58 Schwimm- 
hallen) zu strecken, zu kürzen oder zu streichen? 

9. Wann ist mit dem Beginn des Baus von Hobby-Shops zu 
rechnen? Welche Mittel sind hierfür bereitgestellt? Ist beab- 
sichtigt, im Rahmen der Sperrung von Mitteln aus dem Ver- 
teidigungshaushalt dieses Programm zu strecken, zu kürzen 
oder zu streichen? 


Bonn, den 10. August 1971 


Stahlberg 
Dr. Klepsch 
Ernesti 

Dr. Barzel, Stücklen und Fraktion 
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